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I.3.

I.1.

See the notice on TED website 306154-2017 - Competition
Germany-Arnsberg: Miscellaneous food products
OJ S 148/2017 04/08/2017
Contract notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bezirksregierung Arnsberg
Postal address: Seibertzstraße 1
Town: Arnsberg
NUTS code: DEA57 Hochsauerlandkreis
Postal code: 59821
Country: Germany
Contact person: Kapellmann und Partner Rechtsanwälte mbB, Dr. Alexander Fandrey, 
Stadttor 1, 40219 Düsseldorf
E-mail: vergabemanagement@kapellmann.de

:Internet address(es)
Main address: www.bezreg-arnsberg.nrw.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXPNYD5YZAM
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe.
nrw.de/VMPCenter/notice/CXPNYD5YZAM
Additional information can be obtained from another address:
Official name: Fragen zum Verfahren sind ausschließlich über den Kommunikationsbereich 
über den Projektraum im Vergabemarktplatz NRW zu stellen
Town: Vergabemarktplatz NRW
NUTS code: DEA57 Hochsauerlandkreis
Country: Germany
E-mail: vergabemanagement@kapellmann.de

:Internet address(es)
Main address: www.bezreg-arnsberg.nrw.de
Tenders or requests to participate must be submitted to the following address:
Official name: Kapellmann und Partner Rechtsanwälte mbB
Postal address: Stadttor 1
Town: Düsseldorf
Postal code: 40219
Country: Germany
Contact person: z.H. Dr. Alexander Fandrey
E-mail: vergabemanagement@kapellmann.de
NUTS code: DEA11 Düsseldorf, Kreisfreie Stadt

:Internet address(es)
Main address: http://www.kapellmann.de

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/306154-2017
mailto:vergabemanagement@kapellmann.de?subject=TED
http://www.bezreg-arnsberg.nrw.de
https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXPNYD5YZAM
https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXPNYD5YZAM
https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXPNYD5YZAM
mailto:vergabemanagement@kapellmann.de?subject=TED
http://www.bezreg-arnsberg.nrw.de
mailto:vergabemanagement@kapellmann.de?subject=TED
http://www.kapellmann.de
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4. Type of the contracting authority
Regional or local agency/office

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Vergabeverfahren Catering in der Landeserstaufnahmeeinrichtung des Landes Nordrhein-
Westfalen / Vergabenummer: 201.LEA – Verpflegung 2017.
Reference number: 201.LEA - Verpflegung 2017

Main CPV code
15800000 Miscellaneous food products

Type of contract
Supplies

Short description
Gegenstand dieses Verfahrens ist die Vergabe von Cateringleistungen in der 
Landeserstaufnahmeeinrichtung in Bochum.
Bei der Landeserstaufnahmeeinrichtung (LEA) in Bochum handelt es sich um eine Einrichtung 
des Landes Nordrhein-Westfalen, die alle Personen, die im Rahmen eines Asylverfahrens 
nach Nordrhein-Westfalen kommen, durchlaufen müssen. Die LEA wird zur Vorverteilung der 
Flüchtlinge etabliert und die zentrale Erstankunftsstelle für Flüchtlinge in Nordrhein-Westfalen 
sein. Der Aufenthalt in der Landeserstaufnahmeeinrichtung beträgt insgesamt nur wenige 
Stunden.
Der Auftragnehmer übernimmt die Lieferung von unterschiedlichen Nahrungsmitteln und 
dazugehörenden Produkte für die ILEA / LEA durchlaufende Personen. Es wird ein 
Rahmenvertrag geschlossen.
Vertragspartner des Auftragnehmers wird das Land NRW, vertreten durch die 
Bezirksregierung Arnsberg.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
15811510 Sandwiches, , , 15813000 Morning goods 15830000 Sugar and related products

, , , 15860000 Coffee, tea and related products 15882000 Dietetic products 15884000 Baby food
15980000 Non-alcoholic beverages

Place of performance
NUTS code: DEA51 Bochum, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: Landeserstaufnahmeeinrichtung des Landes NRW; 
Bochum.

Description of the procurement
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

Gegenstand dieses Verfahrens ist die Vergabe von Cateringleistungen in der 
Landeserstaufnahmeeinrichtung in Bochum.
Bei der Landeserstaufnahmeeinrichtung (LEA) in Bochum handelt es sich um eine Einrichtung 
des Landes Nordrhein-Westfalen, die alle Personen, die im Rahmen eines Asylverfahrens 
nach Nordrhein-Westfalen kommen, durchlaufen müssen. Die LEA wird zur Vorverteilung der 
Flüchtlinge etabliert und die zentrale Erstankunftsstelle für Flüchtlinge in Nordrhein-Westfalen 
sein. Der Aufenthalt in der Landeserstaufnahmeeinrichtung beträgt insgesamt nur wenige 
Stunden.
Der Auftragnehmer übernimmt die Lieferung von unterschiedlichen Nahrungsmitteln und 
dazugehörenden Produkte für die ILEA / LEA durchlaufende Personen. Es wird ein 
Rahmenvertrag geschlossen.
Vertragspartner des Auftragnehmers wird das Land NRW, vertreten durch die 
Bezirksregierung Arnsberg.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Vertrag hat eine eine Festlaufzeit von 2 Jahren und kann durch den Auftraggeber 2 Mal 
um jeweils bis zu einem Jahr verlängert werden. Voraussichtlicher Leistungsbeginn ist der 
1.12.2017.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Jeder Bieter / jedes Mitglied der Bietergemeinschaft hat mit dem Angebot vorzulegen:
(1) Allgemeine Unternehmensdarstellung/Firmenprofil (Vordruck in Vergabeunterlagen 
enthalten);
(2) Eigenerklärung, dass keine schweren Verfehlungen vorliegen, die die Zuverlässigkeit als 
Bieter in Frage stellt bzw. Verfehlungen vorliegen, die den Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigen oder zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten, sowie 
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III.1.3.

III.1.2.

dass in Bezug auf das Unternehmen keine Ausschlussgründe i. S. d. §§ 123, 124 Abs. 1 GWB 
vorliegen (Vordruck in Vergabeunterlagen enthalten).

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Jeder Bieter / jedes Mitglied der Bietergemeinschaft hat mit dem Angebot die folgenden 
Erklärungen vorzulegen:
(1) Eigenerklärung über den Gesamtumsatz (in EUR) sowie den Umsatz (in EUR) zu mit dem 
zu vergebenden Auftrag vergleichbaren Leistungen des Unternehmens, welches sich als 
Bieter oder Mitglied einer Bietergemeinschaft bewirbt, jeweils bezogen auf die letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (2014, 2015, 2016); als vergleichbar angesehen werden 
Leistungen im Zusammenhang mit der Lieferung von Lebensmitteln (Vordruck in 
Vergabeunterlagen enthalten).
Die Erklärung hat unter Verwendung des in den Vergabeunterlagen vorgesehenen Formblatts 
zu erfolgen.
Die Erklärung ist im Falle einer Bietergemeinschaft für jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft 
abzugeben.
Zu den im Formblatt geforderten Angaben sind mit dem Angebot keine Bescheinigungen, 
Nachweise oder Erklärungen von Behörden oder sonstigen Einrichtungen vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, die Bestätigung der im Formblatt gemachten Angaben durch 
weitergehende Nachweise zu verlangen. Der Auftraggeber ist nicht verpflichtet, dem Bieter / 
der Bietergemeinschaft Gelegenheit zur Ergänzung der Angaben nach Ablauf der Frist für die 
Einreichung des Angebots zu geben.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Jeder Bieter / jedes Mitglied der Bietergemeinschaft hat mit dem Angebot vorzulegen:
(1) Benennung von Referenzen (Vordruck in Vergabeunterlagen enthalten) aus den letzten 3 
Jahren (seit 09/2014), die die Lieferung von Lebensmitteln in vergleichbarem Umfang zum 
Gegenstand hatten, insbesondere mit den folgenden Angaben:
a) Name des Auftraggebers und Kontaktdaten,
b) Name des ausführenden Standorts des Bieters / Mitglieds der Bietergemeinschaft.
c) Zeitraum der Leistungserbringung.
d) Kurzbeschreibung des Umfangs der Referenz insbesondere mit folgenden Angaben zu:
— Art und Umfang der gelieferten Leistungen,
— Häufigkeit der Lieferungen,
— Zeitraum der Leistungserbringung.
Die Erklärungen haben unter Verwendung der in den Vergabeunterlagen vorgesehenen 
Formblätter zu erfolgen. Zu den in den Formblättern geforderten Angaben sind mit dem 
Angebot keine Bescheinigungen, Nachweise oder Erklärungen von Behörden oder sonstigen 
Einrichtungen vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Bestätigung der im Formblatt 
gemachten Angaben durch weitergehende Nachweise zu verlangen. Der Auftraggeber ist 
nicht verpflichtet, dem Bieter / der Bietergemeinschaft Gelegenheit zur Ergänzung der 
Angaben nach Ablauf der Frist für die Einreichung des Angebots zu geben.
Die Anforderungen müssen im Falle einer Bietergemeinschaft durch die Bietergemeinschaft 
insgesamt erfüllt sein. Für die Beurteilung der technischen Leistungsfähigkeit einer 
Bietergemeinschaft wird die Bietergemeinschaft als Ganzes beurteilt. Es ist ausreichend, 
wenn mindestens ein Mitglied der Bietergemeinschaft die geforderten Erklärungen und 
Nachweise zur Referenzlage erbringt.
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IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.2.

III.2.

(2) Vorlage eines gültigen Zertifikats über ein von einer akkreditierten Stelle zertifiziertes 
Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN ISO 9001 (oder gleichwertig).
Kopien der verlangten Bescheinigungen sind zugelassen. Dieses gilt auch, wenn das Original 
den Vermerk „Nur im Original oder als beglaubigte Kopie“ trägt.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Zu (1) Der Bieter muss über mindestens 2 Referenzen aus den letzten 3 Jahren (seit 9/2014) 
über die Erbringung von vergleichbaren Lieferleistungen von Lebensmitteln verfügen 
(Mindestanforderung). Die Vergleichbarkeit der erbrachten Lieferleistungen setzt voraus, dass 
jeweils:
a) der Bieter seit / für mindestens 6 Monate die Lieferleistungen erbringt / erbrachte.
b) die Lieferleistung im Wesentlichen Lebensmittel umfasste.
Im Falle eines Angebots einer Bietergemeinschaft ist ausreichend, dass eines der Mitglieder 
über die geforderten 2 Referenzprojekte oder die Mitglieder in der Summe über die 
geforderten 2 Referenzprojekte verfügen.
zu (2) Vorlage eines gültigen Zertifikats über ein von einer akkreditierten Stelle zertifiziertes 
Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN ISO 9001 oder gleichwertig (Mindestanforderung). 
Im Falle eines Angebots einer Bietergemeinschaft muss für alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft ein entsprechendes Zertifikat vorgelegt werden.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Bedingungen für die Auftragsdurchführung folgen insb. aus dem Tariftreue- und 
Vergabegesetz NRW, s. Vergabeunterlagen.
(1) Bieter bzw. die Mitglieder der Bietergemeinschaft sowie deren Nachunternehmer und 
Verleiher von Arbeitskräften haben die Verpflichtungserklärungen gem. § 4 TVgG-NRW 
abzugeben;
(2) Bieter bzw. die Mitglieder der Bietergemeinschaft haben die Verpflichtungserklärungen 
gemäß § 8 TVgG-NRW abzugeben;
(3) Der Auftragnehmer ist verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass die im konkreten Auftrag 
beschafften Waren unter Beachtung der in den Kernarbeitsnormen der Internationalen 
Arbeitsorganisation festgelegten Mindeststandards gewonnen oder hergestellt worden sind (§ 
7 TVgG NRW). Sofern es sich um ein sensibles Produkt aus bestimmten Herkunftsländern 
bzw. -gebieten i. S. v. § 6 RVO TVgG NRW handelt, ist ein Nachweis i. S. v. § 7 RVO TVgG 
NRW zu führen (siehe zum näheren Verfahren die Ausführungen in den Vergabeunterlagen).

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement
Framework agreement with a single operator

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information
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VI.3.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2. Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 04/09/2017 14:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 02/11/2017

Conditions for opening of tenders
Date: 04/09/2017 14:00Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
1. Der AG weist darauf hin, dass allein der Inhalt der vorliegenden europaweiten 
Veröffentlichung im Supplement zum Amtsblatt der EU maßgeblich ist, wenn die 
Bekanntmachung zusätzlich in weiteren Bekanntmachungsmedien veröffentlich wird und der 
Bekanntmachungstext in diesen zusätzlichen Bekanntmachungen nicht vollständig, unrichtig, 
verändert oder mit weiteren Angaben wiedergegeben wird.
2. Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich elektronisch auf dem Vergabemarktplatz 
NRW unter  zur Verfügung gestellt. Die Beantwortung von https://www.evergabe.nrw.de
Fragen zum Verfahren sowie sämtliche Kommunikation zwischen den Beteiligten und der 
Vergabestelle erfolgt ausschließlich über das o. g. Vergabeportal. Beteiligte sind daher im 
eigenen Interesse gehalten, die dort für diese eingerichteten Postfächer regelmäßig auf neue 
Informationen der Vergabestelle zu kontrollieren, Bekanntmachungs-ID: CXPNYD5YZAM
3. Der AG hat für die Einreichung der Angebote Vordrucke erstellt. Diese sind für die 
Einreichung der Angebote zu verwenden. Die Vordrucke sowie die weiteren Unterlagen zum 
Verfahren können über das o. g. Vergabeportal abgerufen werden.
4. Etwaige Fragen von interessierten Unternehmen müssen bis spätestens zum 25.8.2017 
über das o. g. Vergabeportal übersendet werden.
5. Angebote können schriftlich sowie elektronisch über das Bietertool im Projektraum 
eingereicht werden. Die Angebotsfrist gilt in beiden Fällen gleichermaßen.
6. Mit dem Angebot ist anzugeben, bei welchen Leistungen und in welchem Umfang 
Nachunternehmen eingesetzt werden sollen. Ferner ist ein Organigramm einzureichen, aus 
der sich die Aufteilung ergibt.
7. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass er für den Bieter bzw. die Mitglieder der 
Bietergemeinschaft sowie vorgesehene Nachunternehmen, dessen / deren Angebot in die 
engere Wahl kommt, einen Gewerbezentralregisterauszug einholen wird.
8. Jeder Bieter / jedes Mitglied der Bietergemeinschaft hat mit dem Angebot eine Allgemeine 
Unternehmensdarstellung/Firmenprofil vorzulegen; jeder Bieter / jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft hat mit dem Angebot eine Eigenerklärung vorzulegen, dass keine 
schweren Verfehlungen vorliegen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt bzw. 
Verfehlungen vorliegen, die den Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb rechtfertigen 
oder zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten, sowie dass in Bezug auf das 

https://www.evergabe.nrw.de
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

Unternehmen keine Ausschlussgründe i. S. d. §§ 123, 124 Abs. 1 GWB vorliegen (Vordruck in 
Vergabeunterlagen).
9. Von Bietergemeinschaft ist eine Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen (Vordruck in den 
Vergabeunterlagen).
Bekanntmachungs-ID: CXPNYD5YZAM.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Postal address: Albrecht-Thaer-Straße 9
Town: Münster
Postal code: 48147
Country: Germany
Fax: +49 2514112165

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit:
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 GWB bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Date of dispatch of this notice
02/08/2017


